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Werden, ein Leben lang 

Wir leben nicht auf einen Schlussstrich zu, sondern auf Zukunft hin 

Der Wecker klingelt zum zweiten Mal: Augen auf und endlich raus 

aus dem Bett. Draußen gießt es in Strömen. Es wird Herbst und das 

nicht nur dort draußen. An allen Ecken und Enden macht er sich 

bemerkbar, leider auch bei mir persönlich: Ich werde älter! Der Blick 

in den Spiegel bestätigt das Gefühl: Ein neues Büschel grauer Haare 

lacht mir freundlich – oder nicht doch eher unverschämt - entgegen.  

Das Bild vom Alter 

„Graue Haare sind die Krone der Ehre“, ist im biblischen Buch der 

Sprüche zu lesen. Dass den Alten in biblischer Zeit große 

Wertschätzung entgegengebracht wurde, zeigt sich gleich in 

mehreren Aussagen der Bibel. Nur wenige Menschen erreichten 

damals ein hohes Alter. Sie galten in der Gesellschaft als Träger und 

Vermittler von Lebenserfahrung, Wissen 

und religiöser Tradition. Das positiv 

gefärbte Altersbild der Bibel steht in 

deutlichem Kontrast zum zwiespältigen 

Bild vom Älterwerden in unserer Zeit. Die 

Rede von den Gefahren der Überalterung 

der Gesellschaft macht ebenso die Runde 

wie die Rede von den neuen Alten: 

Menschen, die 60 Jahre und älter sind und 

ihr Leben nicht weniger aktiv gestalten als 

mit 50 Jahren. Vielfach jedoch wird heute 

das Älterwerden auch als Bedrohung 

empfunden. Das Bild des Alters geht 

einher mit Vorstellungen des Verlustes von 

körperlichen und geistigen Kräften, von Gebrechlichkeit, Krankheit, 

Einsamkeit und nahendem Ende.  
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Erfahrbare Tatsache ist: Die Zeit rast unwiederbringlich dahin. Die 

Zukunft scheint zu schrumpfen. Fakt ist auch: Die Kräfte lassen nach. 

Einst mühelos verrichtete Arbeiten werden zur Belastung. Die 

Fähigkeit des Multi-Tasking reduziert sich.  

Das Wesentliche rückt in den Vordergrund 

Aber sind nachlassende Kräfte und knapper werdende Zeit 

tatsächlich nur ein Manko? Können diese scheinbaren Verluste 

vielleicht auch als andere Form des Lernens oder als ein neues 

Spektrum an Erfahrungen verbucht werden? Wenn die Zeit knapper 

wird und die Kräfte nachlassen, wird die Fokussierung auf das 

Wesentliche nötig. Aus einer Fülle von Möglichkeiten, Aufgaben, 

Interessen und Fähigkeiten wird so ein Konzentrat von Dingen, die für 

das Leben jetzt von Bedeutung sind.  

Ein weiterer Erfahrungsraum eröffnet sich dem Menschen durch 

seinen eigenen Körper. Es sind nicht nur die grauen Haare, die das 

Alter ankündigen. Früher oder später wird es deutlich: Wir sind als 

„Fleisch“ Teil der vergänglichen Natur. Der Mensch aber ist nicht nur 

Fleisch, sondern Seele, Geist, Verstand. Im Älterwerden registriert er, 

was mit ihm geschieht. Die Herausforderung, vor der er jetzt steht, ist 

möglicherweise die schwierigste Aufgabe seines Lebens: Der Mensch 

muss lernen, seine Vergänglichkeit anzunehmen. Dabei hilft ihm die 

ihm eigene Fähigkeit, jenseits seiner bisherigen Erfahrungswelt neue 

Werte zu entdecken.  

Es gibt keinen Schlussstrich 

Dass der Körper sich verändert und die Kräfte nachlassen, diese 

Erfahrung macht jeder Mensch ein Leben lang. Ein Mensch ist 

niemals ein fertiger Mensch. Das Alter verführt allerdings 

gelegentlich zu einem Blick in die Vergangenheit, der mit der 

Feststellung endet: Ich bin der oder die, die ich geworden bin. So ist 

es und so bleibt es. Dieser vermeintliche Schlussstrich unter ein 
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Leben kann nicht gesetzt werden. Ja, wir sind, die wir geworden sind. 

Aber wir haben uns nicht allein so gemacht. Die jeweiligen 

Lebensumstände und unsere Mitmenschen haben daran mitgewirkt. 

Und für den gläubigen Menschen ist es letztlich Gott, durch den wir 

geworden sind und täglich neu werden. Das Leben aus seiner Hand 

bleibt offen vom ersten bis zum letzten Atemzug. Das heißt: Wir 

bewegen uns nicht ein Leben lang auf einen Schlussstrich zu, sondern 

wir leben auf Zukunft hin. Wer glauben kann, dass er das Leben mit 

allen Höhen und Tiefen täglich aus der Hand Gottes neu empfängt, 

dem eröffnet sich eine Perspektive über die Endlichkeit hinaus, dem 

erschließt sich die Hoffnung auf Vollendung in einem anderen Leben.  

„Alt werden heißt, sehend werden“, sagt ein Sprichwort. Sehen wir 

nicht nur die äußeren Zeichen des Älterwerdens. Sehen wir auch, 

dass wir unterwegs sind auf dem Weg in die Zukunft. 

Dr. Gabriele Broszio Quelle: Katholische Hörfunkarbeit für Deutschlandradio und Deutsche Welle, 

Bonn, www.katholische-hörfunkarbeit.de, In: Pfarrbriefservice.de Bild: Martin Manigatterer In: 

Pfarrbriefservice.de 

Di.  31.10.17 Hl. Wolfgang  
  07:30 DA Hl. Messe 
  16:00 KF Segnung der Gräber 
  17:00 KF Stiftmesse für die verstorbenen 

Seelsorger der Gemeinde 
  18:30 BOL Stiftmesse für die verstorbenen 

Seelsorger der Gemeinde 
     

Allerheiligen 
 

Mi. 01.11.17 07:30 DA Amt 
  09:00 ST Jahrgedächtnisamt für Jakob 

Mattern und Johannes 
Schumann und verstorbene 
Angehörige, 
anschl. Gräbersegnung 

  11:00 KIBO Amt für die Pfarrgemeinde 
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  14:00 KIBO Segnung der Gräber 
  15:00 BOL Segnung der Gräber 
     

Allerseelen 

***Kollekte für die Priesterausbildung in den 
Diasporagebieten Mittel- und Osteuropa*** 

Do. 02.11.17 Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufungen 
  07:30 DA Hl. Messe 
  09:00 KF Hl. Messe, anschl. Aussetzung 

und eucharistischer Segen 
  18:30 KIBO Stiftmesse für die verstorbenen 

Seelsorger der Pfarrei 
     
Fr. 03.11.17 Herz-Jesu-Freitag  

Hl. Pirmin, Sel. Rupert Mayer, Hl. Hubert 
Hl. Martin von Porres 

  07:30 DA Hl. Messe 
  09:00 KIBO Hl. Messe für Katarina Kolberger 

und verstorbene Angehörige, 
anschl. Aussetzung und 
eucharistischer Segen 

Sa. 04.11.17 Hl. Karl Borrmäus 
  08:30 DA Hl. Messe 
     

31. Sonntag im Jahreskreis  

Sa. 04.11.17 17:00 ST Amt für Hedwig Wolf 
Amt für Susanna und Heinrich 
Baden  
mit Taufe des Kindes  
Lexi Kleinholz-Brack 

  18:15 KIBO Amt in polnischer Sprache 
  18:30 KF Amt nach Meinung  
So. 05.11.17 07:30 DA Amt 
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  09:30 BOL Amt  
  11:00 KIBO Amt für die Pfarrgemeinde  
Mo. 06.11.17 Hl. Leonhard 
  07:30 DA Hl. Messe 
Di. 07.11.17 Hl. Willibrod 
  07:30 DA Hl. Messe 
  17:30 ST Hl. Messe für Erika Lebkücher, 

anschl. Aussetzung und 
eucharistischer Segen 

Mi. 08.11.17 07:30 DA Hl. Messe 
  09:00 BOL Hl. Messe für Barbara Henn und 

Eltern Erwin und Dorothea 
  16:00 KIBO Rosenkranz 
Do. 09.11.17 Weihetag der Lateranbasilika 
  07:30 DA Hl. Messe 
  09:00 KF Hl. Messe 
Fr. 10.11.17 Hl. Leo der Große 
  07:30 DA Hl. Messe 
  09:00 KIBO Hl. Messe für die Verstorbenen 

der Familie Wylenzek, anschl. 
Barmherzigkeitsstunde  

Sa. 11.11.17 Hl. Martin 
  08:30 DA Hl. Messe 
     

32. Sonntag im Jahreskreis 

***Kollekte für unser Pfarrheim*** 

Sa. 11.11.17 17:00 BOL Amt  
  18:30 ST Jahrgedächtnis für Else Walter 

mit Gedächtnis ihres Mannes 
August und verstorbene 
Angehörige 
Amt für Walter Diemer und 
Eltern und Schwiegereltern 

So. 12.11.17 07:30 DA Amt 
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  09:30 KF Amt für Herbert Bertram und 
verstorbene Eltern und 
Schwiegereltern 

  11:00 KIBO Amt für die Pfarrgemeinde mit 
Einführung der neuen 
Messdiener 

Mo. 13.11.17 07:30 DA Amt 
Di. 14.11.17 07:30 DA Hl. Messe 
  17:30 ST Hl. Messe nach Meinung  
Mi.  15.11.17 Hl. Albert der Große 

Hl. Leopold 
  07:30 DA Hl. Messe 
  09:00 BOL Hl. Messe 
  10:00 KIBO Wortgottesdienst 

Seniorenresidenz 
  16:00 KIBO Rosenkranz 
Do.  16.11.17 Hl. Margareta 
  07.30 DA Hl. Messe 
  09:00 KF Hl. Messe 
Fr. 17.11.17 Hl. Gertrud von Helfta 
  07:30 DA Hl. Messe 
  10:00 KIBO Hl. Messe für Erich Didier 

Wolffstift 
Sa. 18.11.17 Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul  

zu Rom 
Marien-Samstag 

  08:30 DA Hl. Messe 
     

33. Sonntag im Jahreskreis Volkstrauertag 

***Kollekte für die Diaspora*** 

Sa.  18.11.17 17:00 KF Hl. Messe für Albert und Hedwig 
Baldauf und verstorbene 
Angehörige 

  18:30 BOL Amt für die verstorbenen Eltern 
Domogala und Ksionsko 
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So.  19.11.17 07:30 DA Amt 
   09:00 ST Jahrgedächtnis für Helga Hübner 

und Amt für Richard Hübner und 
verstorbene Angehörige 
Amt die Eltern Margarete und 
Julius Baum und verstorbene 
Angehörige 

  09:30 ORBIS Amt nach Meinung  
  11:00 KIBO Amt für die Pfarrgemeinde  
     
Mo. 20.11.17 07:30 DA Hl. Messe 
Di. 21.11.17 Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
  07:30 DA Hl. Messe 
  17:00 ST Barmherzigkeitsrosenkranz 
  17:30 ST Stiftsmesse für Pfarrer Kuntz und 

alle die an seinem Weg waren 
Mi. 22.11.17 Hl. Cäcilia 
  07:30 DA Hl. Messe 
  09:00 BOL Hl. Messe, anschl. Aussetzung 

und eucharistischer Segen 
  16:00 KIBO Rosenkranz 
Do. 23.11.17 Hl. Kolumban 
  07:30 DA Hl. Messe 
  09:00 KF Hl. Messe 
     
Fr. 24.11.17 Hl. Andreas Dũng-Lạc 
  07:30 DA Hl. Messe 
  09:00 KIBO Stiftmesse für Anna, Fritz und 

Wolfgang Wüstemann 
Sa. 25.11.17 Hl. Katharina von Alexandrien 

Marien-Samstag 
  08:30 DA Hl. Messe 
  14:00 KIBO Taufe des Kindes Emilian Füller 
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Christko nigssonntag 

Sa. 25.11.17 17:00 ILBES Amt für Barbara Henn und Eltern 
Erwin und Dorothea 

So. 26.11.17 07:30 DA Amt 
  09:30 OBERW Amt 
  11:00 KIBO Amt für die Pfarrgemeinde 
     
     
Mo. 27.11.17 07:30 DA Hl. Messe 
Di. 28.11.17 07:30 DA Hl. Messe 
  17:30 ST Hl. Messe für Barbara Henn und 

Eltern Erwin und Dorothea 
Mi. 29.11.17 07:30 DA Hl. Messe 
  09:00 BOL Hl. Messe  
  16:00 KIBO Rosenkranz 
     

Hl. Andreas 

Do. 30.11.17 Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufungen 
  07:30 DA Hl. Messe 
  09:00 KF Hl. Messe, anschl. Aussetzung 

und eucharistischer Segen 

Beichtgelegenheit ist in der Regel vor oder nach den 
Sonntagsgottesdiensten, während der Barmherzigkeitsstunde am 
zweiten Freitag im Monat und nach Vereinbarung mit Pfarrer Haag 
Beichtgelegenheit in polnischer Sprache am 1. Samstag im Monat 
vor dem polnischen Gottesdienst 
 

Sonstige Veranstaltungen 

Sa.- 
Sa. 

21.10. -
10.12.17 

 KIBO 43. Kirchheimbolander 
Friedenstage  
Das komplette Programm findet 
man unter www.friedenstage.de  

http://www.friedenstage.de/
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Di. 31.10.17 14:30 KIBO Gottesdienst zum Reformations-
Jubiläum-Eröffnung der  
43. Kirchheimbolander 
Friedestage 
Ort: protestantische Peterskirche 

Do. 09.11.17 19:00 KIBO Gedenken an der Synagoge 
Ort: ehemalige Synagoge; 
Husarenhof/Schlossplatz 8 

Fr. 10.11.17 17:30 ST Martinsfeier  
Ort: katholische Kirche 

So. 12.11.17 17:00 KF Konzert mit dem 
„Con Amore Quintett“ 

Ort: Kirche St. Matthäus 
Fr. 17.11.17 15:00 KIBO Gedenkfeier für die  

zu früh geborenen Kinder 
Ort: Regenbogenfeld Friedhof  

So. 19.11.17 11:30 KIBO Volkstrauertag 
Ort: Kriegerdenkmal 

Mi. 29.11.16 09:00-
11:00 

KIBO Ökumenisches Frühstück 
Ort: Bonhoefferhaus, 
Liebfrauenstr. 7 

 

Kirche Herz Jesu in Marnheim 

Aufgrund eintretenden Wassers in die Kirche fand eine Begehung der 

Kirche Herz Jesu mit dem Gebietsarchitekten der Diözese, Herr 

Thomas Querling, statt. Dabei wurde festgestellt, dass Mängel im Dach 

zum Wassereintritt führen. Des Weiteren wurden Mängel an der 

Elektronik, sowie ein unangenehmer Feuchtegeruch in allen Räumen 

wahrgenommen. Zudem ist die Bodenbeschichtung im 

Eingangsbereich der Kirche durch Aufwölbung zu einer Stolperfalle 

geworden. Hier besteht große Unfallgefahr. 

Insgesamt ist die Kirche in einem Zustand, indem vorläufig keine 

Gottesdienste mehr gefeiert werden können. 
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Gegenwärtig wird eine Kostenschätzung erstellt, um den Umfang der 

entstehenden Kosten einer Sanierung zu ermitteln. Der 

Verwaltungsrat muss dann über die weitere Vorgehensweise 

entscheiden. 

Als Pfarrer der Gemeinde muss ich allerdings schon seit längerer Zeit 

feststellen, dass Aufwand und Unterhaltungskosten der Kirche Herz 

Jesu in Marnheim in keinem Verhältnis mehr zur Nutzung durch die 

Marnheimer Katholiken stehen. Dies gilt allerdings auch für unsere 

Kirchen in Ilbesheim, Mörsfeld, Oberwiesen und Orbis. 

 

Mitteilungen fu r die Pfarrei 

 Beerdigung 

 Am Montag, dem 25.09. 2017 starb in Saarbrücken 

Herr Paul Manfred Jakob FISCHER, aus Saarbrücken im Alter von  

84 Jahren. Die Urnenbeisetzung fand am 10.10.17 auf dem Friedhof 

in Kirchheimbolanden statt. 

 Am Sonntag, dem 08.10.2017 starb in Alzey  

Frau Erna Anita KNOBLOCH, geb. Wolf, aus Kirchheimbolanden im 

Alter von 73 Jahren. Die Aussegnungsfeier fand am 12.10.17 auf dem 

Friedhof in Kirchheimbolanden statt.  

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 

 Bestellung von Ämter 

Bestellungen von Ämtern für Verstorbene und Angehörige werden zu 

den Öffnungszeiten des Pfarrbüros oder mithilfe von Briefkuverts, die 

in den Kirchen ausliegen, entgegengenommen. 

 Erstkommunion 2018 

Am Dienstag, dem 02.11.17 um 20:00 Uhr findet der erste Elternabend 

im kath. Kirche St. Peter, Neumayerstr. 3 in Kirchheimbolanden statt. 
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Am Dienstag, dem 07.11.17. findet von 17:00 bis 18:00 Uhr mit den 

Kommunionkindern eine Kirchenerkundung in Kirchheimbolanden 

statt. 

Am Sonntag, dem 03.12.2017 um 11:00 Uhr werden in der 

Eucharistiefeier in Kirchheimbolanden die Kommunionkinder 

vorgestellt. 

 Friedenstage  

Gedenkfeier an der ehemaligen Synagoge 

Am Donnerstag, dem 09.11.17 findet um 19:00 Uhr findet die 
Gedenkfeier an der ehemaligen Synagoge statt. 
„Der Mensch ist des Menschen Schicksal“ B. Brecht 
Eine Mahn-und Gedenkveranstaltung der protestantischen 

Kirchengemeinde, der katholischen Pfarrgemeinde, der 

Mennonitengemeinde Weierhof, der Stadtmission, der Freien 

Evangelischen Gemeinde, der Menschenrechtsbewegung „amnesty 

international“, des Arbeitskreises „Aktiv gegen Rechts“, der 

Schülerschaft und der Stadt Kirchheimbolanden 

Redebeiträge: Landrat W. Werner, Beigeordneter P. Stumpfhäuser, 

Vertreter der Kirchen, Vertreter der Schulen und von amnesty 

international 

Musikalische Umrahmung: Posaunenchor der prot. Kirchengemeinde 

Moderation: Pfarrer i. R. Elmar Funk 

 Frühstück 

Bolanden: 

Am Mittwoch, dem 08.11.17 um 09:00 Uhr feiern wir die Heilige 

Messe in der Kirche Mariä Geburt in Bolanden, anschließend treffen 

wir uns zum Frühstück im Kirchenkeller. 

Kirchheimbolanden: 

Am Freitag, dem 24.11.17 um 09:00 Uhr feiern wir die Heilige Messe 
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in der Pfarrkirche St. Peter in Kirchheimbolanden und anschließend 

treffen wir uns zum Frühstück im Pfarrhaus. 

Kriegsfeld: 

Am Donnerstag, dem 09.11.17 um 09:00 Uhr feiern wir die Heilige 

Messe in der Kirche St. Matthäus in Kriegsfeld, anschließend treffen 

wir uns zum Frühstück bei Frau Werst in Kriegsfeld. 

 Gotteslob 

Das neue Gotteslob kann im Pfarrbüro, während der Öffnungszeiten, 

erworben werden.  

Der reguläre Preis ab dem 01.01.2016 für die Standardausgabe 

beträgt 22,00 Euro (Schmuckausgabe: 35,95 Euro).!  

Bitte beachten Sie, dass nur noch eine Schmuckausgabe vorhanden 

ist.  

 Kollekte 

Am Donnerstag, dem 02.11.17 wird die Kollekte in allen Kirchen für die 

Priesterausbildung in den Diasporagebieten Mittel- und Osteuropa 

gesammelt. 

Am Samstag, dem 18.11.17 bei der Vorabendmesse und am Sonntag, 

dem 19.11.17 wird die Kollekte in allen Kirchen für die Diaspora 

gesammelt. 

 Kommunionhelfer 

Am Samstag, dem 23.09.17 haben im Geistlichen Zentrum Maria 

Rosenberg in Waldfischbach-Burgalben unsere Pfarreimitglieder  

Frau Dr. Gesine Ferrara, Frau Susanne Sommer und Herr Stefan Benz 

ihre Ausbildung als Kommunionhelferin bzw. Kommunionhelfer 

erfolgreich absolviert. Wir wünschen Ihnen für ihre Aufgabe Gottes 

Segen. 
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 Konzert unter dem Motto „Chorgesang und 

Hörnerklang“ 

Am Sonntag, dem 12.11.17 um 17:00 Uhr findet in der Kirche  

St. Matthäus in Kriegsfeld ein Konzert unter dem Motto „Chorgesang 

und Hörnerklang“ ähnlich einer Hubertusmesse statt. Beteiligt an 

diesem Konzert sind, das „Con Amore Quintett“ als Veranstalter, die 

„Chorfreunde Amoroso“ und eine Gruppe von Jagdhornbläsern. 

 Martinsfeier 

Am Freitag, dem 10.11.17 findet um 17:30 Uhr in Stetten die 

Martinsfeier statt. Treffpunkt ist die katholische Kirche in Stetten, 

anschließend Laternenzug durch die Straßen von Stetten mit 

anschließendem Umtrunk in der Kita mit Kinderpunsch, Glühwein, 

Würstchen und Martinbrezel. Bitte bringen sie Trinkbecher mit. 

 Messdiener 

Am Freitag, dem 01.09.17, 15.09.17 und 29.09.17 findet jeweils von 

18:00 - 19:30 Uhr im kath. Pfarrhaus in Kirchheimbolanden eine 

Messdienerstunde statt. 

 Ökumenisches Frühstück 

Am Mittwoch, dem 29.11.17 findet von 9:00 – 11:00 Uhr das nächste 

ökum. Frühstück im prot. Bonhoefferhaus, Liebfrauenstraße, 

Kirchheimbolanden statt. Referent ist Herr Dr. Ludwig Burgdörfer und 

das Thema ist: "Von Wegen - Frühstück für Fußgänger".  

Alle interessierten Damen und Herren sind herzlich eingeladen. 

 Pfarreiratssitzung 

Am Mittwoch, dem 22.11.17 findet um 19:30 Uhr im kath. Pfarrhaus 

in Kirchheimbolanden die nächste Sitzung statt. Die Sitzungen sind 

öffentlich. 
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 Sonderkollekte 

Am Sonntag, dem 12.11.17 wird die Kollekte in Kirchheimbolanden 

für den Bau unseres Pfarrheimes abgehalten. Das Ergebnis der 

Sonderkollekte vom 14.10.17 und 15.10.17 allen Kirchen war  

308,18 €. 

Der Gesamtspendenbetrag beläuft sich auf 19.946,43 €. 

 Spenden 

Die Pfarrei freut sich über Spenden für Ihre Kirchen und Einrichtungen. 

Bitte vermerken Sie Ihren Verwendungszweck. Spendenquittungen 

werden auf Wunsch gerne ausgestellt, wenn Name und Adresse 

angegeben sind. Die Bankverbindungen finden Sie weiter unten. 

 Spielenachmittag 

Am Mittwoch, dem 08.11.17 um 15:00 Uhr sind sie eingeladen im kath. 

Pfarrhaus in Kirchheimbolanden zu einem Spielenachmittag. Ob Jung 

oder Alt, alle sind herzlich willkommen. 

 Wort des Lebens 

Am Montag, dem 06.11.17 um 18:00 Uhr treffen sich Christen im kath. 

Pfarrhaus in Kirchheimbolanden zum „Wort des Lebens“. 

 

 

 

 

 

 

 



Seite 16 

Neues aus dem Bistum 

Gemeinschaft Katholischer Männer Deutschlands- 
GKMD Diözesanverband Speyer 

Besinnungsmorgen der GKMD Speyer  

Am Sonntag, dem 03.12.2017 wird im Pfarrheim St. Gallus in Haßloch 

mit Pfarrer Stefan Haag (Präses der GKMD) um 09:00 Uhr die Heilige 

Messe gefeiert,  

anschließend Vortrag zum  Thema: 

„Die vier letzten Dinge“ 

„… wir sind zum Lob seiner Herrlichkeit bestimmt…“ (Eph. 1,12) 

„Von dorther (dem Himmel) erwarten wir auch Jesus Christus …, der 

unseren armseligen Leib verwandeln wird in die Gestalt seines 

verherrlichten Leibes …“ (Phil 3,21) 

Der Apostel Paulus spricht immer wieder von der Zukunft des 

Gläubigen und dabei hat er seinen Blick bereits auf die Situation nach 

dem irdischen Tod gerichtet. Was Christus für uns erworben hat, ist 

die Herrlichkeit des Himmels. 

Heute stehen viele Menschen (auch Christen) ratlos vor dieser 

existentiellen Frage. Und tatsächlich ist der Auferstehungsglaube 

selbst bei Christen nicht mehr selbstverständlich. Kein Wunder, dass 

die Lehre von den Letzten Dingen (Himmel, Hölle, Fegfeuer, Gericht) 

immer mehr ein Buch mit sieben Siegeln wird – mehr Rätsel als 

Antwort, mehr Relikt einer drohenden als einer frohen Botschaft. 

Was also ist die gültige katholische Antwort, was nach dem Tod und 

am Ende der Zeit geschieht? 

Der Besinnungsmorgen möchte deutlich machen, dass die Frage nach 

Tod und Ewigkeit nicht Ausdruck lebensverneinender Trübsal, 
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okkulten Treibens oder esoterischen Spekulation ist, sondern 

wesenhaft zur Gestaltung gelingenden Lebens gehört. Die befreiende 

und kraftvolle Antwort des Glaubens lautet: Die Ewigkeit ragt in unsere 

Gegenwart hinein, sie hat bereits begonnen – jetzt und hier. 

Kinderseite 

Vorlesegeschichte: Mia und das Martinsleuchten 

„Bekomme ich bitte ganz viel gelbes Papier für meine Laterne? Der 

heilige Martin hat den 

Menschen doch viel Licht 

gebracht und deswegen muss 

meine Laterne auch hell 

werden.“ Mia ist mit Feuereifer 

beim Laternenbasteln für Sankt 

Martin in der Kita dabei. Sie 

könnte noch ewig weiterbasteln, damit sie eine ganz besonders 

schöne Laterne bekommt. Aber schon steht Mama in der Tür, um sie 

abzuholen. Stolz und ganz vorsichtig trägt Mia ihre Laterne vor sich 

her – beinahe hätte sie gar nicht bemerkt, dass ihre Nachbarin, Frau 

Stark, ihnen entgegenkommt. „Oh, du trägst aber eine schöne 

Martinslaterne! Hast du die selbst gemacht?“, spricht Frau Stark sie 

auch schon an. „Ja, ich habe extra den heiligen Martin darauf 

gemacht und ganz viel gelb drum herum – weil Sankt Martin den 

Menschen doch so viel Licht gebracht hat. Er hat vielen geholfen und 

hat den Menschen von Jesus erzählt. Das war für sie bestimmt wie 

ein Licht in der Dunkelheit“, erzählt Mia eifrig. 

„Seid ihr denn jetzt schon auf dem Weg zum Martinsleuchten? Ihr 

seid aber früh dran!“, sagt Frau Stark. Martinsleuchten – was ist denn 

das? Davon hat Mia noch gar nichts gehört. Ja, den Martinszug kennt 

sie und auch ein Martinsfeuer, aber Martinsleuchten? Vielleicht 

meint Frau Stark ja das Feuer, überlegt sie kurz, weil das leuchtet ja 

auch ganz weit. Mia will es nun aber genau wissen: „Martinsleuchten 
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– was ist denn das, Frau Stark?“ – „Sag bloß, ihr habt die Plakate beim 

Bäcker nicht gesehen?“, fragt Frau Stark entgeistert. „Die 

Grundschule am Vogelberg lädt doch alle heute Abend um 18 Uhr 

zum Martinsleuchten ein. Sie haben die Fenster der Schule besonders 

gestaltet und bringen sie dann zum Leuchten. Die ganze Schule wird 

zu einer großen Laterne. Ich muss mich jetzt beeilen, weil ich noch 

zum Einkaufen muss und danach Paul und Sophie, meine Enkelkinder, 

abhole. Wir gehen dann miteinander dorthin. Viel Freude dir noch 

mit deiner Laterne, Mia!“ Und schon ist Frau Stark weitergegangen. 

„Mama, bitte lass uns zu diesem Leuchten gehen. Ich will unbedingt 

diese große Laterne sehen. Und meine Laterne kann ich doch da auch 

schon mitnehmen. Meine kleine Laterne zu der ganz großen und 

dann leuchten wir zusammen für Sankt Martin.“ „Eigentlich gar keine 

schlechte Idee – das klingt wirklich interessant. Dann müssen wir uns 

aber mit dem Abendessen beeilen. Hopp, schnell heim jetzt!“ Das 

lässt sich Mia nicht zweimal sagen. Sie hilft Mama sogar beim 

Abendbrotrichten. Als sie eine Stunde später zur Schule kommen, 

sehen sie schon von Weitem viele Kinder und Erwachsene stehen. 

„Sankt Martin, Sankt Martin, Sankt Martin ritt durch Schnee und 

Wind ...“, tönt es ihnen entgegen. Die Kinder der Grundschule führen 

ein Martinsspiel auf und dann kommt der große Moment: Die 

Fenster werden erleuchtet. „Ooohh, ist das schön!“, murmelt Mia. 

„Schau mal, Mama, die haben da auch den Sankt Martin darauf, wie 

er den Mantel teilt – fast wie auf meiner Laterne. Wenn man mit 

anderen teilt und einem anderen hilft, wird es 

einfach heller und schöner auf der Welt.“ 
Martina Kraus Quelle: Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, www.sternsinger.de, In: 

Pfarrbriefservice.de 

Redaktionsschluss 

Der Redaktionsschluss für das Dezemberpfarrblatt ist am 15.11.2017 
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Bankverbindungen (gema ß SEPA) 

Kath. Kirchengemeinde 
Heilige Anna 

LIGA Bank eG 
BIC: GENODEF1M05 
IBAN: DE35 7509 0300 0000 0632 23 

Kath. Kirchenstiftung   
St. Petrus 

Sparkasse Donnersberg 
BIC: MALADE51ROK 
IBAN: DE86 5405 1990 0000 0077 81 

Kath. Kirchenstiftung  
Mariä Geburt Bolanden 

Sparkasse Donnersberg 
BIC: MALADE51ROK 
IBAN: DE46 5405 1990 0000 0021 96 

Kath. Kirchenstiftung  
St. Joh. der Täufer Ilbesheim 

Sparkasse Donnersberg 
BIC: MALADE51ROK 
IBAN: DE82 5405 1990 0003 1014 74 

Kath. Kirchenstiftung  
Leib Christi Stetten 

Sparkasse Donnersberg 
BIC: MALADE51ROK 
IBAN: DE27 5405 1990 0003 1004 27 

Kath. Kirchenstiftung  
St Matthäus Kriegsfeld  

Sparkasse Donnersberg 
BIC: MALADE51ROK 
IBAN: DE47 5405 1990 0004 1005 25 

Ö ffnungszeiten des Pfarrbu ros 

Montag 09:00 – 12:00 Uhr 

14:00 – 16:00 Uhr 

Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr 

14:00 – 16:00 Uhr 

Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr 
14:00 – 16:00 Uhr 

Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr 

17:00 – 19:00 Uhr 

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 
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Telefon-Nummern 

Kath. Kirchengemeinde  
Heilige Anna Kirchheimbolanden 

Tel.: 
Fax: 

06352 – 
06352 -  

8710 
1210 

Pastoralreferentin 
Frau Stefanie Susenburger 

Tel.: 06352 – 789542 
 

 

E-Mail - Adressen 

Pfarrei Heilige Anna pfarramt.kirchheimbolanden@
bistum-speyer.de  

Pfarrer Stefan Haag stefan.haag@bistum-speyer.de  

Kaplan Raveendra Mundlapati raveendra.Mundlapati@bistum
-speyer.de 

Pastoralreferentin  
Stefanie Susenburger 

stefanie.susenburger@bistum-
speyer.de 

Pfarrsekretärin Karin Leber karin.leber@bistum-Speyer.de  

Kath. Regionalverwaltung 
Kaiserslautern 

rv.kaiserslautern@bistum-
speyer.de  

Homepage der  
Pfarrei Heilige Anna 

www.pfarrei-
kirchheimbolanden.de 

 

Abku rzungen 

Kirchheimbolanden = KIBO Kriegsfeld = KF 
Bolanden = BOL Oberwiesen = OBERW 
Orbis = ORBIS Stetten = ST 
Mörsfeld = MÖRSF Marnheim = MARNH 
Dannenfels = DA Ilbesheim = ILBESH 
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